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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

an der Kasse werden wir häufig gefragt, wo denn der „Mühldorfer Ur-
elefant“ in unserem Haus zu sehen sei. Die originalen Knochen liegen 
in der Paläontologischen Staatssammlung in München. Wir können uns 
aber glücklich schätzen, einen Abguss des Schädels zu besitzen. Be-
sichtigen konnte man ihn aber in den vergangenen 15 Jahren leider 
nicht.
Das ändern wir! Rechtzeitig zum Internationalen Museumstag öffnen 
wir unsere neue kleine Abteilung „Im Land der Urelefanten“ (S. 8-11).

Aber auch sonst gibt’s bei uns einiges zu erleben: unter anderem eine 
exklusive Depotführung (S. 23), abwechslungsreiche Ferienangebote für 
Kinder (ab S. 24) oder Führungen durch Baudenkmäler in unserer Region. 
(ab S. 19).

Ich wünsche Ihnen anregende und interessante Stunden in unseren Aus-
stellungen und bei unseren Veranstaltungen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vorwort

Korbinian Engelmann 
Leiter des Geschichtszentrums  
und Museums Mühldorf a. Inn 
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InhaltIhr Besuch bei unseren 
Veranstaltungen 

Bei allen Veranstaltungen fällt lediglich der reguläre Eintrittspreis 
von € 3,- bzw. der ermäßigte von € 1,50 an.  

Änderungen beim Veranstaltungsort oder der -zeit sind vorbe
halten. Aktuelle Informationen finden Sie unter www.museum-
muehldorf.de.

Eine Anmeldung zu unseren Veranstaltungen ist – wenn nicht 
anders angegeben – nicht notwendig, wird aber erbeten. 
Sie können sich zu jeder Veranstaltung unter info@museum-
muehldorf.de anmelden.

Bei Fragen, Anregungen oder Buchungswünschen können Sie uns 
Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr sowie zu den Öffnungs-
zeiten unter 08631 - 699 980 erreichen. 

Das Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn in der 
Tuchmacherstraße 7 ist leider nicht barrierefrei! Der Eingang ist 
nur über eine mehrstufige Treppe möglich.
Unsere Ausstellungen im Haberkasten sind barrierefrei erreichbar.

Für die Besichtigung der Dauerausstellung „Alltag, Rüstung, Ver-
nichtung“ wird ein Mindestalter von 13 Jahren empfohlen. Alle 
anderen Ausstellungen sind für jedes Alter geeignet.

€
i
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Terminübersicht 	 S. 4-7

„Im Land der Urelefanten“	 S. 8-13

Vorträge und Themenführungen	 S. 14-19

Baudenkmäler in der Region 	 S. 19-21

Ferienprogramme	 S. 24-29

 „Alltag, Rüstung, Vernichtung –  
Der Landkreis Mühldorf im Nationalsozialismus“	 S. 34-39

Blick in den Landkreis	 S. 40-47

Museumspädagogische Angebote für Schulen	 S. 48-49

Eintrittspreise und Öffnungszeiten	 S. 50-51

Förderverein 	 S. 52
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Fr., 16.01. 15.00 Uhr Ferienprogramm Faszinierende Stillleben für Kinder 24

Di., 27.01. 15.00 Uhr Führung Zum Holocaustgedenktag - Kurzführung 34

Fr., 13.02. 15.00 Uhr Ferienprogramm Kasperle basteln 25

Mi., 18.02. 13.00 Uhr Ferienprogramm Stabweben 25

Do., 19.02. 17.00 Uhr Ferienprogramm Nachts im Museum 26

Do., 19.02. 20.00 Uhr Vortrag Die Kommunalwahlen im Jahr 1946 in Stadt und  
Landkreis Mühldorf a. Inn 41

ab Mi., 25.02. 17.00 Uhr Vortragsreihe Grundkurs Bayerische Geschichte, Semester 1 44

So., 15.03. 16.00 Uhr Vortrag Leben und Handwerk im Mittelalter 14

Do., 19.03. 19.00 Uhr Vorführung Blick in die Sammlung: Fossilien und geologische Funde 22

So., 22.03. 15.00 Uhr Themenführung „Nicht wert zu leben“: Die Euthanasiemorde der Nazis 36

Fr., 27.03. 17.00 Uhr Baudenkmal-Führung Das Kleinod an der Isen – die Engfurter Klause und das Herrenhaus 19
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Termine im Überblick Seite

Mi., 01.04. 14.00 Uhr Ferienprogramm Linoldruck 26

Do., 02.04. 10.00 Uhr Ferienprogramm Von „Raubrittern“, Urelefanten und Schätzen rund um den Inn 27

Do., 02.04. 13.00 Uhr Ferienprogramm Nähworkshop Waltasche 27

Fr., 10.04. 15.00 Uhr Ferienprogramm Unser Gemeinschaftsbaum 28

So., 19.04. 15.00 Uhr Themenführung Mühldorfer Kunstwerke 17

Sa., 25.04. 15.00 Uhr Vortrag Das Neumarkter Kino und die Stadterhebung 1956 43

So., 26.04. 14.00 Uhr Führung Zeugen der Industriegeschichte: Bunker 29 20

So., 26.04. 15.00 Uhr Themenführung Nahui, in Gotts Nam - Die Entwicklung der Inn-Schifffahrt 18

Fr., 08.05. 19.00 Uhr Vortrag Erinnern nach 1945 38

Fr., 17.05. 13.00 - 17.00 Uhr Museumstag

Do., 21.05. 20.00 Uhr Vortrag Bairisch. Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft  
eines 1500 Jahre alten Kulturguts 15

Sa., 13.06. 15.00 Uhr Kirchenführung Kuratiekirche St. Martin in Ebing 21

So., 21.06. 15.00 Uhr Themenführung Kriegsende und Nachkriegszeit im Landkreis Mühldorf 37

So., 28.06. 15.00 Uhr Depotführung Blick in die Sammlung: Die verborgenen Schätze 23
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Nur wenige Kilometer vom Geschichtszentrum und Museum Mühl-
dorf a. Inn entfernt wurden vor mehr als 50 Jahren die Knochen eines 
riesigen Urelefanten geborgen. Das „Gomphotherium von Gweng“ war 
nichts weniger als eine wissenschaftliche Sensation: Mit seinen über 
170 erhaltenen Knochen ist es eines der am vollständigsten erhaltenen 
Fossilien seiner Art.
Das unwegsame Gelände des steilen Prallhangs am Inn gestaltete die 
Bergung äußerst abenteuerlich. Die Grabungsarbeit der Paläontolog
Innen lockte so manche Schaulustige aus Ebing an den Inn…
Die neue kleine Abteilung unserer Dauerausstellung erzählt die 
Geschichte des Sensationsfunds und blickt 11 Millionen Jahre zurück, 
ins Land der Urelefanten!

Ab dem 17.05.2026 im Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn

Im Land der 
Urelefanten 
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Wir feiern den Internationalen Museumstag!  
Rund um den Urelefanten 
Am Internationalen Museumstag feiern wir die Freude am Entdecken 
und die lebendige Vielfalt unserer Museumslandschaft. Er wird seit 1977 
jährlich vom International Council of Museums ausgerufen. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, unser Haus kennenzulernen und sich von spannenden 
Perspektiven inspirieren zu lassen. 
Zum Museumstag ist unsere kleine neue Abteilung „Im Land der Ur-
elefanten“ zum ersten Mal für die Besucherinnen und Besucher ge-
öffnet. 

Termin:  
So., 17.05., 13.00 bis 17.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Internationaler 
Museumstag
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An der Fundstelle des Urelefanten am Inn 
bei Flusskilometer 111,8 (1971).



Vortrag – Leben und Handwerk im Mittelalter 
In ihrem Vortrag führt Irena Lauxen in die Zeit um 1320 und zeigt, wie 
Kleidung damals aussah und hergestellt wurde. Sie erläutert Materialien, 
Techniken und Handwerk des frühen 14. Jahrhunderts und gibt einen 
lebendigen Einblick in die textile Welt des Mittelalters.

Termin: 
So., 15.03., 16.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7 
In Kooperation mit der Mittelaltergruppe „Inn-Gsindl“ 

Vortrag
Vortrag – Bairisch. Vergangenheit, Gegenwart und  
Zukunft eines 1500 Jahre alten Kulturguts 
In seinem Vortrag beleuchtet Dr. Peter Kaspar die Geschichte, Gegen-
wart und Zukunft des Bairischen: Was zeichnete und zeichnet die 
Bajuwaren und ihren Dialekt aus? Was unterscheidet ihn vom "Standard-
deutschen" und welche regionalen Unterschiede weist er in sich auf?

Termin:  
Do., 21.05., 20.00 Uhr 
Restaurant Palermo, Brückenstraße 15, Mühldorf a. Inn 
In Kooperation mit dem Heimatbund Mühldorf 

Vortrag

1514



Themenführung –  
Der Inn - ein Fluss prägt unsere Heimat
Seit vielen Jahrtausenden ist der Inn Siedlungsgebiet und Wasserstraße. 
In ihrer Themenführung stellt die Historikerin Angelika Wallner den 
Fluss vor und erläutert, welche Bedeutung er als Lebensader für die 
Menschen an seinen Ufern durch die Zeiten hatte.

Termin:  
So., 08.02., 15.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Themenführung – Mühldorfer Kunstwerke 
Der Kunsthistoriker Dr. Stefan Schmitt führt durch den Skulpturen- und 
Gemälderaum des Museums. Mit seiner langjährigen Forschungsarbeit 
und Erfahrung ordnet er die Kunstwerke aus dem Landkreis in die Kunst-
geschichte ein.

Termin:  
So., 19.04., 15.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7 
In Kooperation mit der vhs Mühldorf 

Themenführungen

1716



Führung – Das Kleinod an der Isen:  
die Engfurter Klause und das Herrenhaus 
Erleben Sie Engfurt von seiner schönsten Seite: Mariele Vogl-
Reichenspurner führt durch die barocke Klausenkirche mit Einsiedelei 
und das Herrenhaus am Isen-Ufer. Tauchen Sie ein in Geschichte, Mühlen-
leben und das Leben der Engfurter Müllerfamilien – ein faszinierender 
Spaziergang durch Kultur und Natur!

Termin: 
Fr., 27.03., 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Herrenhaus, 84513 Engfurt 2 
Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de 
In Kooperation mit Freunde der Klause Engfurt e.V. 

Themenführung – "Nahui, in Gotts Nam" -  
Die Entwicklung der Inn-Schifffahrt
Mit diesen Worten begannen die Innschiffer ihre Fahrt. Früher war der 
Inn eine wichtige Handelsstraße. Viele Waren wurden in Schiffszügen 
transportiert, wodurch am Fluss reiche Städte entstanden. Der Fluss 
birgt aber auch Gefahren und schlimme Schiffsunglücke geschahen. An-
hand der Ausstellungsstücke führt Helene Sondermaier durch die Zeit 
der Innschifffahrt bis zum Aufkommen der Eisenbahn.

Termin: 
So., 26.04., 15.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7 
In Kooperation mit dem Heimatbund

Themenführungen Baudenkmäler 
in der Region

1918



Baudenkmäler in der Region
Führung - Zeugen der Industriegeschichte: Bunker 29 
In ihrem Rundgang durch den „Bunker 29“ führt Eva Köhr durch sechs 
Räume, die die Geschichte Waldkraiburgs erzählen – vom Pulverwerk 
von 1940 über den wirtschaftlichen Neubeginn nach dem Krieg bis zur 
Entwicklung der regionalen Industrie bis in die Gegenwart. 

Termin: 
So., 26.04., 14.00 Uhr 
Bunker 29, Schweidnitzer Weg 6, 84478 Waldkraiburg

Kirchenführung – Kuratiekirche St. Martin in Ebing
Die im 15. Jahrhundert erbaute Filialkirche St. Martin in Ebing, heute 
Ortsteil der Stadt Waldkraiburg, wurde in ihrer Geschichte mehrfach 
umgebaut und umgestaltet. Das Inventar stammt hauptsächlich aus 
der Barockzeit, darunter der prächtige Hochaltar, der ursprünglich in 
Pietenberg bei Kraiburg stand. Diese Kirche, ihre Geschichte und die 
des Ortes Ebing wird der Waldkraiburger Stadtarchivar Konrad Kern im 
Rahmen einer Führung vorstellen. 

Eintritt frei. 
Termin: Sa., 13.06., 15.00 Uhr  
Kirche Ebing, Waldkraiburg 
In Kooperation mit der vhs Waldkraiburg

20 21



Blick in die Sammlung: Fossilien und geologische Funde
In der Erdgeschichte wechselten sich seit jeher Kalt- und Warmzeiten ab. 
So herrschten auch in unserer Region Zeiten, in denen Gletscher weit 
in das Land hinein vorstießen. Doch genauso gab es hier auch Phasen, 
die an heutige äquatoriale Verhältnisse erinnern. Zahlreiche geologische 
und fossile Funde erzählen hiervon und geben Einblicke in verschiedene 
faszinierende Erdzeitalter.
Sammlungsleitung Diana Herrmann stellt einige dieser Schätze, die sich 
im Museumsdepot befinden, vor. Neben geologischen Zeugnissen und 
Blattversteinerungen, können echte Mammutstoßzähne und Backen-
zähne bewundert werden, wie auch Originalabgüsse der Urelefanten.

Termin:  
Do., 19.03., 19.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Depotführung - Blick in die Sammlung:  
Die verborgenen Schätze
Zahlreiche Schätze aus allen Geschichtsepochen und Themenfeldern ge-
hören zu der Sammlung des Museums. Der Großteil wird im Depot gut 
verwahrt – für zukünftige Ausstellungen, für die Forschung und für 
die Nachwelt. Stoßzähne vom Mammut, historische Waffen und hoch-
wertige Gemälde lagern neben Möbeln, historischen Haushaltsgegen-
ständen und Handwerksmaschinen.
Das Depot ist das Heiligtum eines Museums und nun bekommen 
BesucherInnen zum ersten Mal die Gelegenheit, mit der Sammlungs-
leitung Diana Herrmann einen Blick hinein zu werfen.

Termin:  
So., 28.06., 15.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Blick in die Sammlung
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Faschingszeit

Kasperl aus Papier –  
Bastelspaß für kleine Künstler
Hallo liebe Kinder, habt ihr Lust auf einen lustigen 
Basteltag? Bei unserer Veranstaltung basteln wir ge-
meinsam einen Kasperl aus Papier – fröhlich, bunt und 
einfach nachzumachen. Helene Sondermaier zeigt euch, 
wie ihr mit buntem Karton, Schere, Kleber und ein biss-
chen Fantasie euren eigenen Kasperl zum Leben erweckt. 
Kleine Geschichten, fröhliche Bewegungen und viel Spaß 
inklusive!
Bringt eure Fantasie und eine Menge Spaß mit! Am Ende 
könnt ihr euren Kasperl mit nach Hause nehmen und 
vielleicht sogar eine kleine Vorstellung zeigen.

Termin:  
Fr., 13.02., 15.00 Uhr

Stabweben
Du erlernst die Technik des Stabwebens unter der An-
leitung von Michaela Degenhardt und wirst im Laufe 
des Workshops viel Wolle zu einem einzigartigen Wand-
teppich verwandeln. Ganz nach deinen Vorlieben kannst 
du mit Mustern und Farben experimentieren.

Termin:  
Mi., 18.02., 13.00 bis 16.00 Uhr

Das Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn will Kindern und 
Jugendlichen in den Schulferien etwas bieten. In den Faschings-, Oster- 
und Pfingstferien kann man mit folgenden Aktionen im Museum etwas 
erleben:

Die Teilnahme an den Ferienveranstaltungen ist bitte unter info@
museum-mühldorf.de oder 08631-699 980 anzumelden. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.

Faszinierende Stillleben für Kinder 
In dem gemeinsamen Projekt mit der Integrationslotsin 
(BRK) entdecken Kinder die Kunst des Stilllebens. Sie be-
obachten aufmerksam Formen, Farben und Licht und 
setzen im Anschluss Alltagsgegenstände, Blumen oder 
Früchte kreativ in Szene. Durch genaues Hinsehen und 
bewusstes Gestalten entstehen so individuelle Bilder, 
die den kleinen Künstlern zeigen, wie Kunst aus Be-
obachtung, Vorstellungskraft und Ausdruck entsteht. 

Termin:  
Fr., 16.01., 15.00 bis 17.00 Uhr 
In Kooperation mit der Integrationslotsin (BRK)

Veranstaltungsreihen

Ferienprogramme
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Osterferien

Von „Raubrittern“, Urelefanten und  
Schätzen rund um den Inn
Um den Inn ranken sich viele Geschichten! Von der 
tragischen Sage des Ritters vom Hörndlberg, von riesigen 
Urzeittieren und einem kurfürstlichen Silberschatz be-
richtet Helene Sondermaier. Begib dich mit Helene 
Sondermaier auf eine geheimnisvolle, spielerische Reise 
durch unsere Inn-Ausstellung.

Termin: 
Do., 02.04., 10.00 Uhr

Nähworkshop Waltasche
Du kannst schon mit der Nähmaschine umgehen und hast 
Lust, dein Können zu zeigen? Dann bist du hier genau 
richtig! In diesem Workshop nähst du Schritt für Schritt 
deine eigene Wal-Tasche. Stoffe und Nähmaschinen 
sind vor Ort vorhanden, eigene Nähmaschinen dürfen 
gerne mitgebracht werden. Unter sicherer Anleitung von 
Katharina Gerwig gelingt dein Nähprojekt bestimmt!

Termin: 
Do., 02.04., 13.00 bis 17.00 Uhr

Nachts im Museum
Die Lichter gehen aus und schon beginnt eine 
spannende Erkundungstour nur im Licht deiner 
Taschenlampe. Doch wer schleicht da im Dunkeln …? 
Die "Nachts im Museum-Tour" mit Diana Herrmann 
bietet dir die Möglichkeit, unser Museum in einer ganz 
besonderen Atmosphäre zu erleben.

Termin:  
Do., 19.02., 17.00 Uhr

Osterferien

Linoldruck
Zeichnen, Ritzen, Färben und Drucken. Linoldruck ist eine 
tolle Drucktechnik, mit der du leicht Motive auf Papier 
übertragen kannst. Unter der Anleitung von Michaela 
Degenhardt überträgst du dein eigenes Motiv auf die 
Linolplatte und hast anschließend die Möglichkeit, mit 
verschiedenen Farben individuelle Abzüge anzufertigen. 
Lass deiner Kreativität freien Lauf und schaffe dein ein-
zigartiges Druckwerk, das deine persönliche Handschrift 
trägt.

Termin: 
Mi., 01.04., 14.00 bis 16.00 Uhr 

Veranstaltungsreihen

Ferienprogramme
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Integratives Kunstprojekt – Unser Gemeinschaftsbaum
In diesem Projekt dreht sich alles um das gemeinsame Gestalten einer 
Sache. Die Kinder malen einen großen Baum und entwerfen eigene 
Blätter in unterschiedlichen Farben und Formen, passend zum in den 
Startlöchern stehenden Frühling. Durch die Kreativität jedes Kindes ent-
steht dann ein vielfältiges Kunstwerk, das zeigt, wie viele einzelne Ideen 
zu einem lebendigen Ganzen zusammenwachsen.

Termin: 
Fr., 10.04., 15.00 bis 17.00 Uhr 
In Kooperation mit der Integrationslotsin und Ehrenamtskoordination,  
Bayerisches Rotes Kreuz.

Veranstaltungsreihen

Ferienprogramme
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Die KZ-Gedenkstätte im Mühldorfer Hart erinnert an die Verbrechen 
des Nationalsozialismus und das Leid der Opfer. Das Katholische Kreis-
bildungswerk Mühldorf e.V. bietet Führungen über das ehemalige 
Bunkergelände sowie durch das Waldlager an. 

Buchung unter 08631-37 670 oder www.kreisbildungswerk-mdf.de 

In der Endphase des Zweiten Weltkriegs sollte im Mühldorfer Hart eine 
bombensichere Fertigungsstätte für Kampfflugzeuge errichtet werden. 
Für den Bau des Bunkers entstanden im Landkreis Mühldorf vier Außen-
lager des KZ Dachau. Etwa 4.000 der mehr als 8.300 zur Arbeit ge-
zwungenen KZ-Häftlinge starben aufgrund der menschenverachtenden 
Lebens- und Arbeitsbedingungen.
Seit April 2018 sind auf dem Gelände die Gedenkorte Massengrab und 
Waldlager eingerichtet.

www.kz-gedenk-mdf.de

KZ-Gedenkorte im 
Mühldorfer Hart
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Gedenken am Bunkerbogen
Der Verein für das Erinnern hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Er-
innerung an die Opfer der KZ-Außenlager im Landkreis Mühldorf a. Inn 
wach zu halten. Neben vielen anderen Aktionen veranstaltet er alljähr-
lich einen Gedenkakt.
Dieses Jahr stellt der Verein mit dem Ausspruch Shalom – םולש die 
jüdischen Opfer der menschenverachtenden Mühldorfer Außenlager des 
ehem. KZ Dachau in den Mittelpunkt der Veranstaltung.

Termin:  
Do., 01.05., 11.00 Uhr 
am Bunkerbogen im Mühldorfer Hart 
Veranstalter: Verein Für das Erinnern. KZ-Gedenkstätten Mühldorfer Hart e.V. 

Gedenken am 
Bunkerbogen

Shalom - םולש

32 33



„Alltag, Rüstung, Vernichtung – Der Landkreis Mühldorf 
im Nationalsozialismus“
Die Dauerausstellung „Alltag, Rüstung, Vernichtung – Der Landkreis 
Mühldorf im Nationalsozialismus“ bietet mit zahlreichen Objekten, 
Dokumenten, Fotos und Zeitzeugenberichten einen Einblick in eine 
Zeit, die bis heute nachwirkt: Ab Mitte 1944 wurde im Mühldorfer Hart 
eine Bunkeranlage für die Rüstungsproduktion gebaut. Dafür richteten 
die Nationalsozialisten mehrere Außenlager des KZ Dachau im Land-
kreis Mühldorf ein. Über 8.000 zumeist jüdische KZ-Häftlinge aus ganz 
Europa wurden in den Landkreis verschleppt und zu unmenschlicher 
Arbeit gezwungen.

Wenn nicht gesondert angegeben, finden alle Veranstaltungen in der 
Daueraustellung im Haberkasten, 2. OG, Fragnergasse 3, Mühldorf a. 
Inn statt.

Offene Führung
Mit der offenen Führung haben Sie die Möglichkeit, in ca. 60 Minuten 
einen Überblick über die Dauerausstellung „Alltag, Rüstung, Ver-
nichtung – Der Landkreis Mühldorf im Nationalsozialismus“ zu er-
halten. Die Historikerinnen Beverly Fietzek und Angelika Wallner sowie 
der Historiker Hannes Roth gehen dabei gerne auch auf tiefgreifendere 
Fragen und Themen, die von Interesse sind, ein.

Die aktuellen Termine werden immer am Ende des Monats für den Folgemonat auf 
unserer Webseite www.museum-muehldorf.de bekannt gegeben. 

„Alltag, Rüstung, Vernichtung –  
Der Landkreis Mühldorf im Nationalsozialismus“34



Themenführung - „Nicht wert zu leben“:  
Die Euthanasiemorde der Nazis
Unter dem euphemistischen Begriff „Euthanasie“ versteht man die 
systematische Ermordung von Menschen mit körperlicher oder geistiger 
Behinderung. Der Historiker Hannes Roth nähert sich in seiner Themen-
führung allgemein diesem Thema und vertieft es am Beispiel Ecksberg 
im Landkreis Mühldorf.

Termin:  
So., 22.03., 15.00 Uhr

Themenführung - Kriegsende und Nachkriegszeit  
im Landkreis Mühldorf
Befreiung und Besatzung, Displaced Persons, Heimatvertriebene und 
Einheimische, Vergessen und Erinnern - Bei einem Rundgang durch die 
Abteilungen 3 und 4 der Dauerausstellung geht die Historikerin Angelika 
Wallner auf verschiedene Aspekte von Kriegsende und Nachkriegszeit 
im Landkreis Mühldorf a. Inn ein.

Termin:  
So., 21.06., 15.00 Uhr

Themenführungen

Hans Prähofer, 1985.
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Vortrag
Vortrag – Erinnern nach 1945
Im Herbst 2027 wird mit der Fertigstellung des dritten Gedenk-
orts – der Bunkerbaustelle – im Mühldorfer Hart ein bedeutendes 
Kapitel regionaler Erinnerungskultur vollendet. Damit finden die über 
Jahrzehnte währenden Bemühungen zahlreicher Institutionen und 
engagierter Vereine, im Mühldorfer Hart würdige Orte des Gedenkens zu 
schaffen, ihren Abschluss. Der Vortrag von Historiker und Stadtarchivar 
Edwin Hamberger zeichnet die zentralen Entwicklungsschritte dieser Er-
innerungspraxis nach und verortet sie im größeren Kontext der bundes-
republikanischen wie auch der regionalen Erinnerungskultur.

Termin:  
Fr., 08.05., 19.00 Uhr 
Haberkasten 2. OG, Fragnergasse 3, Mühldorf a. Inn

39
Eröffnung der Gedenkorte im Mühldorfer Hart, 2018. KZ-Friedhof in der Stadt Mühldorf, um 1950.
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Vortrag - Die Kommunalwahlen in Bayern 1946 in Stadt 
und Landkreis Mühldorf a. Inn. Beginn der Demokratie 
nach der NS-Diktatur
Weniger als ein Jahr nach dem Ende der NS-Diktatur fanden in Bayern 
und damit auch im Landkreis Mühldorf a. Inn wieder die ersten freien 
Wahlen auf kommunaler Ebene statt. Die Hintergründe zu diesen 
Wahlen, den Ablauf, die Auswahl der Kandidaten und die Ergebnisse 
wird Geschichtskoordinator Daniel Baumgartner in seinem Vortrag 
präsentieren.

Eintritt frei. 
Termin:  
Do., 19.02., 20.00 Uhr 
Turmbräugartensaal, Brückenstr. 15, Mühldorf a. Inn 
In Kooperation mit dem Geschichtsverein Heimatbund Mühldorf

Blick in den Landkreis 
Im Landkreis Mühldorf a. Inn gibt es viele Vereine, Initiativen und Einzel
kämpferInnen, die unser geschichts-kulturelles Angebot bereichern und 
althergebrachte Traditionen mit Leben füllen.
In den folgenden Seiten will ich Ihnen einen Einblick in deren wert-
volle Aktivitäten bieten. Hier findet allerdings nur eine kleine Auswahl 
Platz – für weitere Informationen wenden Sie sich bitte direkt an die 
Veranstalter.

Meine Aufgabe als Geschichtskoordinator des Landkreises Mühldorf a. 
Inn ist, allen Aktiven und denen, die es noch werden wollen, mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen. Ich unterstütze Sie gerne bei Ihren Projekten!
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gerne bei mir unter  
daniel.baumgartner@museum-muehldorf.de oder 08631-699 981.

Blick in den Landkreis  

Daniel Baumgartner
Koordinator der Geschichtsarbeit
im Landkreis Mühldorf a. Inn

© Stadtarchiv Neumarkt-Sankt Veit
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Vortrag – Das Neumarkter Kino und die Stadterhebung 
1956
Vor 70 Jahren wurde der Markt Neumarkt zur Stadt erhoben. Der Fest-
akt dazu fand im Neumarkter Kino im Herzoglichen Kasten statt. Die 
Filmwissenschaftlerin und Historikerin Selina Ehm und Geschichts-
koordinator Daniel Baumgartner stellen in ihrem Vortrag die Geschichte 
des Neumarkter Kinos und die Ereignisse der Stadterhebung vor. 

Eintritt frei. 
Termin:  
Sa., 25.04., 15.00 Uhr 
Herzoglicher Kasten, Neumarkt-Sankt Veit  
In Kooperation mit der Stadt Neumarkt-Sankt Veit 

Blick in den Landkreis  
Projekt „Erinnern45“ – Kriegsende im südlichen Land-
kreis Mühldorf a. Inn
Das Projekt „Erinnern45“ wird auch im Jahr 2026 weitergeführt. Der 
Arbeitskreis organisiert wieder Vorträge, Zeitzeugengespräche und 
musikalische Darbietungen, mit denen die Erinnerung an die ersten 
Jahre der Nachkriegszeit im südlichen Landkreis Mühldorf a. Inn wach-
gehalten werden sollen.

Informationen zu Veranstaltungen und Terminen unter www.erinnern45.de 
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Kursangebot des Kreisbildungswerks –  
Grundkurs Bayerische Geschichte, Semester 1
Vom 25. Februar bis 1. April findet für alle Teilnehmenden jeden 
Mittwoch um 17.00 Uhr in 6 Sitzungen das erste von zwei Semestern 
des Grundkurses Bayerische Geschichte statt. Geschichtskoordinator 
Daniel Baumgartner erläutert in diesem Kurs, immer mit Blick auf den 
Landkreis Mühldorf a. Inn, die Grundzüge der Bayerischen Geschichte. 

Termin:  
ab Mi., 25.02., 17.00 Uhr 
Haus der Wirtschaft, Töginger Str. 18d, Mühldorf a. Inn 
Anmeldung und Informationen unter www.kreisbildungswerk-mdf.de

Grundkurs  
Bayerische Geschichte

Blick in den Landkreis  
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Blick in den Landkreis  
Ausstellung : Suchet  der Stadt Bestes   
75 Jahre Waldkraiburg

Noch bis So., 08.02., Haus der Kultur Waldkraiburg 
Veranstalter: Stadtmuseum Waldkraiburg

Ausstellung: HIC SUNT LEONES.  
Anne Rößler und Berthold Reiß

Eröffnung: So., 15.03., 15.00 Uhr, Haus der Kultur Waldkraiburg 
Veranstalter: Städtische Galerie Waldkraiburg

Münchner Malerei und die „heile Bergwelt  
im 19. Jahrhundert“ mit Dr. Stefan Schmitt

Termin: Do., 19.03., 19.00 Uhr, Sammlung Peter Schmidt, Braunauer Str. 8a,  
Waldkraiburg 
Veranstalter: Sammlung Peter Schmidt

Vortrag:  Die Mühldorfer Straßennamen von  
Dr. Reinhard Wanka

Termin: Do., 19.03., 20.00 Uhr, Turmbräugartensaal, Brückenstr. 15, Mühldorf a. Inn 
Veranstalter: Geschichtsverein Heimatbund Mühldorf

Vortrag: Hubert Rösler (1900-1981) – Bürgermeister, 
Architekt, Stadtplaner von Stadtarchivar Konrad Kern

Termin: Do., 16.04., 20.00 Uhr, Turmbräugartensaal, Brückenstr. 15, Mühldorf a. Inn 
Veranstalter: Geschichtsverein Heimatbund Mühldorf

Jahreshauptversammlung  
mit Vortrag von Tomáš Cidlina

Termin: Sa., 18.04., Haus der Kultur Waldkraiburg 
Veranstalter: Förderverein Stadtmuseum Waldkraiburg

Führung in der Frauenkirche am Mühldorfer Stadtplatz 
von Meinrad Schroll

Termin: So., 26.04., 14.00 Uhr, Treffpunkt: Hauptportal der Frauenkirche,  
Mühldorf a. Inn 
Veranstalter: Geschichtsverein Heimatbund Mühldorf

Familien – Rätsel – Rallye.  
Zwei Generationen auf Entdeckungstour

Termin: So., 26.04., 16.30 Uhr, Sammlung Peter Schmidt, Braunauer Str. 8a,  
Waldkraiburg 
Veranstalter: Sammlung Peter Schmidt
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Nationalsozialismus im Landkreis Mühldorf
Die Ausstellung „Alltag, Rüstung, Vernichtung – Der Landkreis Mühl-
dorf im Nationalsozialismus“ bietet die Möglichkeit, sich der Geschichte 
des Nationalsozialismus aus einem regionalen Blickwinkel zu nähern. 
Unsere Führungen und Workshops orientieren sich dabei vorrangig 
an Biografien von Opfern und Tätern. Die einzelnen Lebenswege und 
Schicksale eröffnen einen unmittelbareren Zugang. 

Wir bieten neben unseren Überblicksführungen auch Schwerpunkte an. 
Zu den einzelnen Stationen und wichtigsten Themen ist umfangreiches 
pädagogisches Material, Handouts und Arbeitsbögen verfügbar. Diese 
können entweder nach der Führung unter der Leitung der Museumsver-
mittler bearbeitet oder anschließend im Unterricht zum Wiederholen 
und Vertiefen genutzt werden.

Angebote zur vielfältigen Geschichte des Landkreises 
Mühldorf
Das Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn verfügt über ein 
umfangreiches pädagogisches Angebot für Schulen aus dem Landkreis 
Mühldorf und darüber hinaus. Wir bieten unterschiedliche Möglich-
keiten, unsere Programme in den Unterricht, in Schulprojekte oder an 
Wandertagen einzubinden.

Sie haben eine Auswahl an kreativen, kurzweiligen Programmen zu zahl-
reichen Themen. Diese können auf alle Jahrgangsstufen und Schularten 
abgestimmt werden. 

Unsere Museumspädagoginnen und -pädagogen leiten die Schulklasse 
im Rahmen der Führung oder des Programms an und unterstützen Lehr-
kräfte gerne auch auf Wunsch in Vor- und Nachbereitung. Die nötigen 
Materialien stellen wir zur Verfügung.

Der Eintritt für Schülerinnen und Schüler  
des Landkreises Mühldorf ist frei.
Führungen und Programme kosten € 30,- pro Klasse.
 
Führungen und Programme können jederzeit auch  
außerhalb der Öffnungszeiten gebucht werden. 
 
Führungen (auch solche inkl. Bastelzeit): 45-60 Min. 
Programme: je nach Thema zwischen 45 Min. und 3 Std.
 
Informationen und Buchungsmöglichkeit erhalten Sie unter  
08631-699 980 oder info@museum-muehldorf.de. 
 
Als Ansprechpartnerin steht für Sie Diana Herrmann bereit.

Museumspädagogische 
Angebote für Schulen 

!

€

Wenn Sie Interesse an weiteren Themen oder Möglichkeiten haben, 
beraten wir Sie gerne auch persönlich! Wir vereinbaren gerne einen 
Termin unter 08631-699 980 oder info@museum-muehldorf.de.
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Nordtangente

Innere  Neumarkter  St
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ße

Tö
ginger Straße

Adolf-Kolping-Straße

St 2550  

 

St 255 0     

St 2550

St adtplat z

Fri
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hofs
traße

Am Stadtwall

Fragnergasse

Tu
ch

mach
erst

raße

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße

Mulfingerstraße

P7

P6

P8

P5P2
P1

Öffnungszeiten
Do. – Fr.	 14.00 – 17.00 Uhr
So.	 13.00 – 17.00 Uhr

Gruppen ab 6 Personen können das Museum jederzeit auch außerhalb der 
Öffnungszeiten nach vorheriger Anmeldung besuchen.

Eintrittspreise
3,- €	 Erwachsene
1,50 €	 Ermäßigt
	 Auszubildende, Studierende
	 Inhaber eines Behindertenausweises, Seniorenausweises,  
	 Mitglieder Museumsbund
frei	 Schülerinnen und Schüler, Kinder unter 6 Jahren 
	 Leihgeber u. Spender, Mitglieder ICOM, 
	 Mitglieder Deutscher Museumsbund,
	 Mitglieder des Fördervereins Geschichtszentrum Mühldorf e.V.	

Informationen und Buchungsmöglichkeit erhalten Sie unter
08631-699 980 oder info@museum-muehldorf.de.

Eintrittspreise und 
Öffnungszeiten

P1 Zentralparkplatz Am Haberkasten Parkdeck am Bahnhof

Am Stadtwall VolksfestplatzAm Hallenbad

P7

P6 P8

P5

P2
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Der Förderverein Geschichtszentrum Mühldorf e.V. fördert Kultur, 
Bildung und Geschichtsarbeit im Landkreis Mühldorf a. Inn.
Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Arbeit des Geschichts-
zentrums und Museums Mühldorf a. Inn sowie die Geschichtsarbeit des 
Landkreises zu unterstützen. Die finanzielle und ideelle Unterstützung des 
Geschichtszentrums und Museums Mühldorf a. Inn sind unser gemeinsames 
Ziel, bei dem wir viele Mitstreiterinnen und Mitstreiter brauchen!
Wir wollen Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen und Familien dabei 
helfen, das Museum und seine Veranstaltungen und Aktionen als wert-
volles, kulturelles Angebot in unserer Region zu entdecken.

Werden Sie Mitglied!
Gewinnen Sie einen Eindruck unserer Arbeit und besuchen Sie eine 
Veranstaltung des Fördervereins!
Informationen über den Förderverein erhalten Sie per E-Mail an  
info@museum-muehldorf.de oder telefonisch unter der Nummer 
08631-699 980.

Mit besten Grüßen
Erwin Baumgartner
1. Vorstand
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Mindest-Mitgliedsbeiträge

Einzelpersonen	 14 €
Vereine	 20 €
Sonstige juristische Personen des Privatrechts sowie Körperschaften ab 80 €

Zahlungsempfänger: Förderverein Geschichtszentrum Mühldorf e.V.
Identifikationsnummer:  
DE26ZZZ 00000460833 	 IBAN DE 72 7115 1020 0000 008292
Konto-Nr. 8292 Sparkasse Altötting-Mühldorf BLZ 71151020
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